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Medienmitteilung

Die Turkiye verstarkt ihre Bemiihungen zum Schutz des kulturellen Erbes

durch die Restaurierung antiker Statten in Antalya

Bern / Istanbul, 14.07.2026: Entdecken Sie neue Besuchererlebnisse in Andriake, im Museum
der lykischen Zivilisationen und in Syedra. Die weltweite Nachfrage nach Kulturerbe-
Tourismus wachst weiter, da Reisende zunehmend nach authentischen, intensiven kulturellen

Erlebnissen suchen.

Im Jahr 2025 machten Kulturerbe-Reisen 55,6 % des Marktes aus, was einen allgemeinen Trend hin

zu sinnvollen Reisen widerspiegelt, bei denen Geschichte, Denkmalschutz und Kultur im Vordergrund
stehen. Dieser Trend dirfte das weitere Marktwachstum vorantreiben, wobei flir den Sektor ein
Anstieg von 647,5 Milliarden US-Dollar im Jahr 2026 auf 937 Milliarden US-Dollar bis 2033 bei einer

durchschnittlichen jahrlichen Wachstumsrate (CAGR) von 5,4 % prognostiziert wird.

Angesichts des weltweit stetig wachsenden Interesses am Kulturerbe-Tourismus sticht die Tarkiye
als erstklassiges Reiseziel hervor, an dem Reisende die gemeinsame Geschichte der Menschheit
erkunden kénnen — von Gdbeklitepe, dem altesten bekannten von Menschenhand geschaffenen
Monumentalkomplex der Welt, bis hin zu Troja, der legendaren Stadt, die einige der grossten Mythen
der westlichen Zivilisation inspirierte. Die Turkiye festigt ihre Position durch Restaurierungs- und
Konservierungsprojekte, die sowohl ihr kulturelles Erbe fur kiinftige Generationen bewahren als auch
das Besuchererlebnis bereichern. Zu den jingsten Initiativen zdhlen die Restaurierungsarbeiten an

der archdologischen Statte Andriake und am Museum der lykischen Zivilisationen sowie die Eréffnung

des Besucherzentrums in Syedra.

Nach umfangreichen Restaurierungs-, Sanierungs- und Landschaftsgestaltungsarbeiten wurden
Andriake und das Museum der lykischen Zivilisationen in Demre, Antalya — im Herzen der turkischen
Riviera — kurzlich wieder fur Besucher geoffnet. Unterdessen empfangt Syedra in Alanya, einem der
beliebtesten Urlaubsziele in der Region Antalya, seine Besucher nun mit einem neuen

Besucherzentrum.

Andriake und das Museum der Ilykischen Zivilisationen laden zu einer neuen

Entdeckungsreise ins antike Lykien ein

Als Hafen von Myra war Andriake eine der bedeutendsten Hafenstadte der antiken lykischen

Zivilisation. Wahrend der hellenistischen, romischen und ostromischen Zeit blieb sie einer der
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wichtigsten Hafen der Region. Heute kdnnen Besucher die bemerkenswert gut erhaltenen Ruinen
erkunden, von denen sich die meisten auf der Sudseite des antiken Hafens befinden. Zu den
Hohepunkten zahlen das Aquadukt, das einst die Stadt mit Frischwasser versorgte, das Nymphaion
— ein monumentaler romischer Brunnen -, die Hafenstrasse, die teilweise erhaltenen

Schiffsunterstande entlang der Strasse sowie die als Plakoma bekannte Agora.

Andriake liegt zudem am Lykischen Weg, der ersten Fernwanderroute der Turkiye, die von fihrenden
internationalen Publikationen wie «Time Out» als eine der schdonsten Wanderrouten der Welt
ausgezeichnet wurde und kirzlich auf der Liste «Die 15 besten Wanderurlaube in Europa» der
Zeitung «The Telegraph» aufgeflihrt wurde. Reisende, die dieser legendaren Route folgen, kénnen
sich auf eine unvergessliche Reise durch das antike Lykien begeben und wahrend ihres Besuchs in
Andriake die jlingste Neugestaltung der Statte erleben. Im Rahmen dieser Massnahmen wurden
umweltfreundliche Wege aus Holzschwellen und gespaltenen Granitsteinen sorgfaltig in die
archaologische Statte integriert, wobei ihr historischer Charakter erhalten blieb. Diese Erganzungen
ermdglichen es den Besuchern, die Statte bequem zu erkunden und gleichzeitig ein tieferes

Verstandnis fur das maritime Erbe Lykiens zu gewinnen.

Am Ende des Fusswegs empfangt das Museum der lykischen Zivilisationen die Besucher in dem
restaurierten antiken Getreidespeicher (Granarium), der sich innerhalb der archaologischen Statte
befindet. Nach den jlingsten Erweiterungen verfugt das Museum nun Uber moderne
Ausstellungsrdume, in denen Fundstlcke prasentiert werden, die bei Ausgrabungen in antiken
lykischen Stadten entdeckt wurden. Skulpturen, Sarkophage, Inschriften, Miinzen und viele andere
bemerkenswerte Funde werden in hochmodernen Ausstellungsrdumen prasentiert und bieten
faszinierende Einblicke in das Leben und die Kultur der Lykier. Zu den bemerkenswertesten
Neuerwerbungen des Museums zahlen Glasplatten und Rosetten, die mit der Millefiori-Technik
(«tausend Blumen») verziert sind und 2024 in Andriake entdeckt wurden; sie zeugen von der

aussergewoOhnlichen Handwerkskunst der antiken anatolischen Glasherstellung.
Syedra eroffnet ein neues Besucherzentrum

Syedra wurde auf dem Gipfel eines Hugels erbaut, der vor Ort als Asartepe bekannt ist und von dem
aus man einen herrlichen Blick auf die umliegende Mittelmeerlandschaft hat. Archaologische
Ausgrabungen deuten darauf hin, dass die Stadt bis ins 9. Jahrhundert v. Chr. zurtickreicht, wahrend
ihre BlUtezeiten in der romischen und der ostromischen Epoche lagen, aus denen auch viele der
heute noch sichtbaren Uberreste stammen. Neben bemerkenswerten Bauwerken wie der

Saulenstrasse, dem Grossen Bad, dem Versammlungsgebaude und der Taufhéhle fasziniert Syedra


https://syedra.org/
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die Besucher auch mit ihren atemberaubenden Ausblicken. Das Syedra-Mosaik, das im gut
erhaltenen Grossen Bad der Stadt entdeckt wurde und alle Aufgaben des Herakles auf einer einzigen

Tafel darstellt, ist ein einzigartiges Beispiel antiker Mosaikkunst.

Im Rahmen der Ausgrabungs- und Restaurierungsarbeiten, die im Rahmen des Projekts «Legacy for
the Future» in Syedra durchgeflihrt wurden, wurden die Landschaftsgestaltungsmassnahmen
abgeschlossen und ein neues Besucherzentrum vor Ort erdffnet. Mit seinem neuen Erscheinungsbild

heisst Syedra Besucher taglich von 9 bis 18 Uhr willkommen.

Bilder inklusive Copyrights finden Sie hier. Bilder © GoTlrkiye.
Social Media

Website: goturkiye.com/

Facebook: www.facebook.com/GoTurkiye

Instagram: www.instagram.com/goturkiye/

X: x.com/goturkiye

YouTube: www.youtube.com/GoTurkiye

Fur weitere Informationen (Medien):

Laura Fabbris und Gere Gretz, Medienstelle Tirkiye Tourismus (Schweiz),
c/o Gretz Communications AG, Zahringerstr. 16, 3012 Bern,

Tel. 031 300 30 70, email: info@gretzcom.ch

Internet: goturkiye.com/

Uber Tiirkiye: Tirkiye verfiigt (ber alles, was perfekte Traumferien ausmacht: Sonne, azurblaues Wasser, schéne Strande, kleine,
vertraumte Buchten und Lagunen, schneebedeckte Viertausender, schattige Bergwalder, bezaubernde Natur, quirlige Stadte, fantastische
Golfplatze und mit dem Tempel der Artemis in Ephesus und dem Grabmal von Kénig Mausolos Il. in Halikarnassos zwei antike Weltwunder.
Das Land erstreckt sich tiber zwei Kontinente und birgt viele kulturelle, historische und landschaftliche Schéatze. Von den beriihmten
Felsformationen im Kappadokien-Gebiet tiber die lykische Kiiste bis hin zur Metropole Istanbul, bietet Tirkiye fir jeden etwas. Das grosse
Beherbergungsangebot umfasst Hotelbetriebe aller Kategorien, freundliche Menschen leben eine von Herzen kommende
Gastfreundschaft, in welcher eine hervorragende Kiiche zelebriert wird. Tirkiye bietet damit eine gelungene Mischung aus breit gefacherten
Freizeit-, Sport- und Kulturangeboten.



https://we.tl/t-2kOZL2ZG652vPiXZ
https://goturkiye.com/
http://www.facebook.com/GoTurkiye
http://www.instagram.com/goturkiye/
https://x.com/goturkiye
http://www.youtube.com/GoTürkiye
mailto:info@gretzcom.ch
https://goturkiye.com/

